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Aus der neuen Beſoldungsordnung
Die dem Abgeordnetenhaus vorgelegte Beſoldungsordnung trifft

Beſtimmungen über die Beamtengehälter die nach Dienſtaltersſtufen auf
ſteigen ferner über Gehälter die nicht nach Altersſtufen aufſteigen ferner

über Einzelgehälter endlich über Gehälter für die Beamten der preußiſchen
Zentralgenoſſenſchaftskaſſe Die in der Provinz Poſen und in den gemiſcht

ſprachigen Teilen Weſtpreußens angeſtellten mittleren Kanzlei und Unter
beamten ſollen widerrufliche nicht penſionsfähige Gehaltszulagen von
10 Proz des etatsmäßigen Gehalts auch von erhöhtem Gehalt beziehen

Die Bezüge der Diätare ſind um rund 50/0 Millionen Mk insgeſamt
aufgebeſſert Bei den unteren Beamten wird durchweg eine Erhöhung
vorgeſchlagen nur in vereinzelten Fällen das Anfangsgehalt herabgeſetzt
jedoch werden die gegenwärtigen Stelleninhaber vor Nachteil geſchützt
Die Aufbeſſerung beträgt die Beſoldungserhöhung für 1907 eingerechnet

durchſchnittlich 200 Mk Das niedrigſte Anfangsgehalt wird auf
1000 Mk bemeſſen Beſonders erheblich auſgebeſſert ſind die Gendarmen

die Schutzmänner und die Zollaufſeher Bei mittleren Beamten
ſindet eine weitgehende Gleichſtellung der Beamtenkategorien ſtatt die ſich

allerdings zum Teil nur auf das Höchſtgehalt erſtreckt Bei den höheren
Beamten wird von einer allgemeinen Erhöhung abgeſehen jedoch werden
alle in der erſten etatsmäßigen Anſtellung Befindlichen mit voller akademiſcher

und praktiſcher Vorbildung in dem Höchſtgehalt gleichgeſtellt Von 272000
etatsmäßigen Beamten beziehen künftig 269200 ein nach Dienſtaltersſtufen
aufſteigendes Gehalt in 51 Beſoldungsklaſſen gegen 106 bisher Die Zahl
der Stellen mit Einzelgehältern wird möglichſt verringert Stellenzulagen
werden möglichſt beſeitigt Nur für Bureaubeamte bei Provinzialbehörden
in beſonders verantwortlichen Stellungen werden nicht penſionsſähige
Stellenzulagen neu eingeführt Bei ſämtlichen höheren Beamten ſoll die
Anrechnung des Diätariats ebenſo ſtattfinden wie dies für Richter im
Richterbeſoldungsgeſetz vorgeſehen iſt

Um einen Einblick in die neuen Beſoldungsſätze zu gewähren
heben wir nachfolgende einzelne Beiſpiele hervor

Es beziehen künftig die Bahnwärter 1000 bis 1200 Mk ſtatt bis
her 800 bis 1000 Mk die Schaffner und Bremſer 1000 bis 1500 Mk
mit einer Auſſteigefriſt zum Höchſtgehalt von 21 Jahren ſtatt bisher 900
bis 1200 Mk

Das gleiche Gehalt von 1000 bis 1500 Mk iſt vorgeſehen bei den
Stationsdienern Portiers und Bahnſteigſchaffnern und Schirrmännern
jedoch mit einer Aufſteigefriſt von nur 18 Jahren

In die 3 Gehaltskiaſſe mit 1100 bis 1600 Mk bei 21 Jahren Auf
ſteigefriſt ſind aufgenommen die Amtsdiener der Zollverwaltung und die
Schuldiener welche bisher 900 bis 1200 Mk bezogen alſo durchſchnittlich
um 300 Mk aufgebeſſert ſind und in dieſelbe Gehalisklaſſe mit einer Auf
teigefriſt von 18 Jahren die Eiſenbahngehilfinnen Weichenſteller Rotten

hrer und Wagenwärter deren Gehalt bisher 900 bis 1400 Mk betrug
Die 4 Gehaltskiaſſe mit 1200 bis 1700 Mk bei 21 Jahren Aufrückunge

friſt umfaßt die Diener bei den Land und Amtsgerichten ſowie die Ge
ſangenaufſeher deren Gehalt ſich bisher auf 900 bis 1500 Mk beliet
ferner die Diener bei den Provinzialbehörden Jn dieſelbe Gehaltskiaſſe
mit der kürzeren Aufrückungsfriſt von 18 Jahren fallen die unteren Werk
beamten bei den Bergwerken und die Lokomottivhetzer e

Klaſſe 5 mit 1400 bis 1800 Mk umfaßt die Packmeiſter Stellwerks
weichenſteller und Maſchinenwärter der Etſenbahnverwaltung

Jn Klaſſe 6 1400 bis 2000 finden ſich die Diener bei den Miniſterien
ſowie die Wagenmeiſter Schirrmeiſter Telegraphiſten Lademeiſter Weichen
ſteller J Klaſſe und Bahnhofsaufſeher Dieſe letztgenannten Eiſenbahn
beamten waren ſchon durch den Etat 1907 erheblich aufgebeſſert bis dahin
bezogen einige von ihnen 1200 bis 1800 Mk andere nur 1200 bis
1600 Mk Jn derſelben Klaſſe ſind auch die Werkſührer der Eiſenbahn
verwaltung unter Beibehaltung ihrer bisherigen kurzen Aufſſteigefriſt von
12 Jahren eingereiht Die Zollaufſeher Schutzmänner und Gendarmen
welche früher 1200 bis 1600 Mk bezogen 1907 auf 1400 bis 1900 Mk
erhöht waren ſollen künftig 1400 bis 2100 Mk mit einer Auſſteigefriſt
von 18 Jahren erhalten Der eiche Gehaltsſatz iſt für die Zugführer
der Eiſenbahnverwaltung vorgeſehen

Die Gerichtsvollzieher 2 Klaſſe und Polizeiwachtmeiſter werden auf
1650 bis 2300 Mk gebracht Jn beſonderem Maße ſind die Förſter mit
Rückſicht auf die Wichtigkeit ihres Berufes für die Pflege und ſachgemäße
Bewirtſchaftung des wertvollen Waldbeſitzes bedacht worden Das Gehalt
das ſich noch vor etwa 10 Jahren auf 1100 bis 1500 Mk belief ſoll
jetzt auf 1400 bis 2400 Mt gebracht werden Daneben iſt vorgeſehen
den Wert der Nebenbezüge mit 150 Mk bisher 75 Mk als penſions
fähiges Dienſteinkommen zu berechnen Das gleiche Dienſteinkommen von
1400 bis 2400 Mk jedoch mit der kürzeren Aufſteigefriſt von 15 Jahren
erhalten die Lokomotiwwführer und die Seelotſen

Die Kanzliſten der Lokalbehörden die bisher hinter denen der Pro
vinzialbehörden weit zurückſtanden werden behufs Annäherung ihrer Ge
halisſätze an diejenigen der letzteren erheblich aufgebeſſert Sie ſollen
erhalten 1650 bis 2700 ſtatt bisher 1500 bis 2200 Mk Jn der Berg
verwaktung ſoll die bisherige Unterſcheidung zwiſchen mittleren Werks
beamten I Klaſſe auf den größeren Werken und mittleren Werksbeamten
2 Klaſſe bei den kleineren Werken fortfallen Die mittleren Werksbeamten
werden in Zukunſt ohne Rückſicht auf den Ort der Anſtellung je nach
ihren Funktionen geſchieden in ein Drittel mit einem Gehaltsſatze von
1650 bis 2700 Mt erreichbar in 15 Jahren und zwei Drittel mit einem
Gehaltsſatze von 1650 bis 3300 Mk erreichbhar in 18 Jahren Ein
Geyalt von 1650 bis 2700 Mk erreichbar in 12 Jahren iſt vorgeſehen
bei den Oberwachtmeiſtern der Landgendarmerie die bis zum Jahre 1907
nur 1500 bis 2000 Mk bezogen

Ein Gehalt von 1650 bis 3000 Mk iſt ausgeworfen für die Kanzliſten
der Provinzialbehörden Der gleiche Satz iſt vorgeſehen für die Lehrerinnen
bei den Seminaren und bei den Handels und Gewerbeſchulen für Mädchen
Der großen und wichtigen Klaſſe der Aſſiſtenten deren Gehalt bisher im
allgemeinen 1500 bis 2700 Mt betrug ſoll im Mindeſtgehalt eine Er
höhnng von 150 Mk im Höchſtgehalt eine ſolche von 600 Mk im Durch
ſchnitt von 375 Mk zuteil werden

Für die Eiſenbahnbetriebsſekretäre deren Gehaltsverhältniſſe wiederholt
Gegenſtand der parlamentariſchen Beſprechung geweſen iſt und deren Stellen
bei ihrem Freiwerden in Aſſiſtentenſtellen umgewandelt werden iſt daneben
eine penſionsfähige Zulage von 300 Mk in Ausſicht genommen ſo daß
ſich ihr penſionsſähiges Endgehalt auf 3600 ſtatt bisher 3000 Mk ſtellt

Die Gerichtsvollzieher 1 Klaſſe ſind wie bisher den Gerichtsaſſiſtenten
gleichgeſtellt Die eiatsmäßig angeſtellten techniſchen Elementarlehrer ſowie
Vorſchullehrer bei den höheren Unterrichtsanſtalten in Orten von nicht mehr
als 25 000 Zivileinwohnern und die Präparandenlehrer werden künftig
1800 bis 4000 Mk beziehen während ihr Gehalt bisher bei den einen
auf 1500 bis 3200 und bei den anderen auf 1800 bis 3000 Mk ſich
ſtellte Die techniſchen und Vorſchullehrer in größeren Orten erhalten
1800 bis 4200 Mk Bei den Kanzieiſekretären der Zentralbehörden iſt
neben einer mäßigen Erhöhung des Endgehalts von 200 Mk die bisherige
Auſſteigefriſt um dret Jahre abgekürzt weil die Stellen nach neuerer Be
ſtimmung in der Regel nur im Wege der Beförderung beſetzt werden
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Die Vahnhojsvorſteher und die ihnen gleichſtehenden Beamten der Eiſen
bahnverwaltung die bis zum Jahre 1907 ein Gehalt von 1800 bis 3000 Mk
hatten ſollen künftig 2000 bis 4200 Mk erhalten Für die Zollſekretäre
ſind 2000 bis 4200 Mk vorgeſehen

Die Gerichtsſelretäre und Polizeiſekretäre in den Provinzen ſowie die
Schichtmeiſter bei den Bergwerten werden ſtatt bisher 1500 bis 3800 er
reichbar in 21 Jahren künftig 1800 bis 4500 Mk erreichbar in 24 Jahren
beziehen Sie ſtehen damit im Höchſtgehalt den Sekretären der allgemeinen
Verwaltung ſowie den Eiſenbahnſekretären gleich nur beträgt deren An
fangsgehalt 2100 Mk Dieſes höhere Anfangsgehalt beziehen auch die
Gerichtsſchreiber bei den Oberlandesgerichten und Oberſtaatsanwaltſchaften
ſowie die Polizeiſekretäre in Berlin

Die ordentlichen Lehrer bei den Seminaren und die Vorſteher und
erſten Lehrer bei den Präparandenanſtalten ſind in die Gehaltsklaſſe von
2400 bis 4800 Mk eingereiht während ſie bis zum Jahre 1907 ab
geſehen von den Seminarlehrern in Berlin nur 2100 bis 3800 Mk
bezogen

In der Klaſſe von 2700 bis 4800 Mk ſind alle Beamte welche zu
den Landmeſſern zählen alſo die Kataſterkontrolleure und Kataſterſekretäre
die Landmeſſer bei der Bauverwaltung und in Stellen techniſcher Enen
bahnſekreiäre die Vermeſſungsbeamten bei den Generaltommiſſionen und bei
der Anſiedlungskommiſſion ſowie die Grubenmarkſcheider deren Gehälter
bisher ungleichartig waren zuſammengefaßt Den gleichen Gehaltsſatz
ſollen beztehen die Oberzollkontrolleure und die Amtsanwälte

Für die Oberzollrevtſoren ſind 3000 bis 5400 Mt vorgeſehen Das
gleiche Gehalt iſt ausgeworfen für die Oberlehrer bei den Seminaren Für
die Bureaubeamten der Zentralbehörden iſt eine Erhöhung des Endgehalts
um 600 Mk in Ausſicht genommen Eine ſehr ſtarke Steigerung des
Endgehalts findet ſich bei den Oberlehrern an den höheren Unterrichtsan
ſtalten den Bibliothekaren und Archvaren nämlich von dem bisherigen
Satze von 6000 Mk einſchließlich der feſten penſionsfähigen Zulagen auf
künftig 7200 Mk erreichbar in 21 Jahren während das Anfangsgehalt
von 2700 Mk geblieben iſt

Das gleiche Gehalt wie die Land und Amtsrichter die ſeit dieſem
Jahre 3000 bis 7200 Mk bei einer Aufſſteigefriſt von 21 Jahren be
ziehen erhalten künftig die Oberförſter dieſe jedoch unter Anrechnung des
Werts der Emolumente mit 300 Mark die Bauinſpektoren die Gewerbe
inſpektoren die Spezialkommiſſare und die Kreisſchulinſpektoren Ein Ge
halt von 3600 bis 7200 Mark erhalten künftig die Bergrevier Beamten
die Vorſtände der Betriebs Maſchinen und Werkſtätten Jnſpektionen
ſowie die Landräte Die Oberlehrer werden demnach künftig in derſelben
Friſt ſeit der erſten etatsmäßigen Anſtellung zum Höchſtgehalt gelangen
wie die Land und Amesrichter

Das Gehalt der Regierungsräte iſt unverändert geblieben Jhnen ſind
gleichgeſtellt worden die Seminardirektoren die bis zum Jahre 1907 ein
Gehalt von 4000 bis 6000 Mk hatten Die Leiter von Vollanſtalten
Gymnaſien Realgymnaſien Oberrealſchulen werden beziehen in Berlin
6000 bis 7200 und an anderen Orten 5400 bis 7200 Mk Die Leiter
von Nicht Vollanſtalten ſollen erhalten 4800 bis 7200 Mk Die Ober
regierungsräte welche ſtändige Vertreter der Regierungspräſidenten ſind
ſollen aus der Klaſſe der Oberregierungsräte herausgenommen werden
und eine beſondere Gehaltsklaſſe von 7500 bis 10000 Mt bilden Die
Oberpräſidialräte ſind den vorgetragenden Räten gleichgeſtellt

Bei den Profeſſoren an den Unwerſitäten iſt das Syſtem der Jn
dividual Beſoldung beibehalten Das Durchſchnittsgehalt der außerordent
lichen Proſeſſoren iſt um 500 Mk erhöht Der im Etat garantierte Be
nag der Mindeſteinnahme aus Nebenbez ügen wird für alle etatsmäßigen
Projſeſſoren von 800 auf 1000 Mk erhöhr

Der Fonds zur Heranziehung und Erhaltung ausgezeichneter Dozenten
bei den Univerſitäten ſoll um 230000 Mk verſtärkt werden Eine Ver
ſtärkung desſelben Fonds bet den techniſchen Hochſchulen um 55000 Mt
iſt vorgeſehen Bei den Kollegiengeldern und Honoraren für praktiſche
Uebungen welche bei den techniſchen Hochſchulen den Bergakademien den
jand wirtſchaftlichen Akademien und Hochſchulen teils der Staatskaſſe teils
den Dozenten zufließen ſoll der den Lehrenden zukommende Anteil be
trächtlich erhöht werden Das Gehalt der Oberlandesgertchtspräſidenten
wird um 1000 Mk alſo auf 15000 Mk erhöht Den übrigen mir
Einzelgehättern ausgeſtatteten höheren Beamten in leitenden Stellungen
z B Präſidenten der Eiſenbahndirektionen der Oberzolldirektionen uſw
ſoll eine Stellenzulage von 1500 Mk gewährt werden Um den gleichen
Betrag wird die bisherige durchſchnittliche Stellenzulage der Regierungs
präſidenten erhöht

Gehaltsregnlierung der Lehrer und
Lehrerinnen an den Polksſchulen

Nachdem die leitenden Geſichtspunkte für den vorliegenden Geſetzentwurf

hervorgehoben worden ſind werden nachſtehend die wichtigſten Beſtim
mungen des neuen Geſetztextes wiedergegeben

Das Grundgehalt beträgt für die Lehrerſtelle 1350 Mark für die
Lehrerinnenſtelle 1050 Mark jährlich Für die endgültig angeſtellten
techniſchen Lehrkräfte kann das Grundgehalt durch Beſchluß des Schul
verbandes auf einen niedrigeren Betrag jedoch nicht unter 1100 Mark
für die Lehrerſtelle und 900 Mark für die Lehrerinnenſtelle jährlich feſt
geſetzt werden

Die Schulverbände mit 25000 oder mehr Einwohnern können mit
Henehmigung der Schulaufſichtsbehörde die allgemeine Gewährung penſions
fähiger Ortszulagen an ihre Volksſchullehrerperſonen beſchließen Die Zu
ſagen dürfen in den Schulverbänden mit 25000 bis 50000 Einwohnern
200 Mark für den Lehrer und 100 Mark für die Lehrerin in den Ver
vänden mit 50000 bis 100000 Einwohnern 400 bezw 200 Mark bei
mehr als 100000 Einwohnern 750 bezw 300 Mark jährlich nicht über
ſteigen Der Bezug der Zulagen kann von der Erreichung einer beſtimmten
Dienſtzeit abhängig gemacht werden Schulverbände mit einer geringeren
Einwohnerzahl können unter den oben angedeuteten Vorausſetzungen
Ortszulagen bewilligen

Der Einheitsſatz der Alterszulage beträgt für Lehrer 200 Mk für
Lehrerinnen 150 Mk jährlich

Die tünftige Geſtaltung des Dienſteinkommens abgeſehen von Dienſt
wohnung oder Mietsentſchädigung ergibt fich aus dem Schema am Schluß
dieſes Geſetzes Vgl unten

Neben dieſem Syſtem iſt für die Gewährung weiterer gehaltlicher Zu
wendungen ſeitens der Schulverbände kein Raum Die bisher nicht unbe
ſtrittene Frage wurde zwar von jeher bezüglich der penſionsfähigen Zulagen
allgemein verneint dagegen iſt die Gewährung nichtpenſionsfähiger Zulagen
in den letzten Jahren von einzelnen Regierungen als mit dem Geſetze nicht
in Widerſpruch ſtehend angeſehen worden Dieſe Möglichkeit muß jetzt
ausdrücklich ausgeſchloſſen werden da andernfalls die über die Höhe des
Dienſteintommens gegebenen neuen Vorſchriften durch Bewilligung perfön
licher Zulagen würden umgangen werden können Die Gewährung von
Unterſtützungen und Remunerattonen an einzelne Lehrerperjonen aus be
ſonderen Anläſſen ſoll auch in Zukunft zuläſſig ſein

Eine anderweite Regelung der Miersentſchädigung erſcheint nach den
mit den bisherigen Vorſchriften gemachten Erfahrungen geboten An dem
Grundſatze daß die Mietsentſchädigung die örtlichen Verhältniſſe berück
ſichtigt und eine ausreichende Entſchädtgung für die nicht gewährte Dienſt
wohnung bedeutet ſoll an ſich nichts geändert werden Jedoch hat ſich
das bisherige Verfahren für jeden einzelnen Ort die Mietsentſchädigung
feſtzuretzen als unpraltiſch erwieſen und zu fortgeſetzten Klagen und Be
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ſchwerden der Beteiligten geführt Es empfiehlt ſich die Schulverbdände in
größere Gruppen zuſammenzufaſſen und für jede Gruppe Durchſchnittsſätze
ſeſtzuſetzen Die Neuregelung ſchließt ſich zweckmäßig an die Bemeſſung
des Wohnungsgeldzuſchuſſes der Beamten und Offiziere in Ausſicht ge
nommene Ortsklaſſeneintetlung mit der Maßgabe an daß die Mietsent
ſchädigung für jede Provinz nach beſt mitten Sätzen für die einzelnen Orts
tiaſſen und Lehrerkategorien von dem Provinziatrate feſtgeſetzt wird

Die grundlegenden Beſtimmungen über die mit Kirchenämtern
dauernd verbundenen Schulſtellen ſollen in Kraft bleiben Es
muß an dem Begriffe des einhetitlichen Dienſteinkommens feſtgehalten und
darauf Bedacht genommen werden bei der durch die neue Vorſchrift über
das Grundgehalt in weitem Umfange notwendig werdende Neufeſtſetzung
des Grundgehalts der vereinigten Stellen beſtehenden Härten auszugleichen

Die von einzelnen Beteiligten angeregte generelle Abtrennung der
ſogenannten niederen Küſterdienſte läßt ſich im Rahmen dieſes
Geſetzes ohne Mitwirkung der kirchlichen Jnſtanzen nicht herbeiführen

Auch von einer Abänderung der Vorſchriften über die Anrechnung
der Dienſtzeit an Privatſchulen hat nach eingehender Erwägung
abgeſehen werden müſſen

Den Schulverbänden würde durch die Einführung der angeführten
Normalſätze falls die geſetzlichen Staarsleiſtungen unverändert bleiben ein
Mehraufwand von rund 33 Millionen Mark ohne Anrechnung
der bewilligten Ortszulagen erwachſen Da die Schulverbände einen
ſolchen Mehrbeirag aus ihren eigenen Mitteln aufzubringen nicht imſtande
ſind ſollen Staatsmittel in breitem Umſange durch Beiträge zum Grund
gehalt Zuſchüſſe zur Alterszulagekaſſe und durch einen Ergänzungszuſchuß
ſonds in Höhe von 14,2 Millionen Mark bereitgeſtellt werden Die Staats
leiſtungen ſollen insgeſamt 30 Millionen Mark betragen Als geſamte
Belaſtung der Schulverbände verbleibt alsdann nur der Betrag von
4,15 Millionen Mark und hiervon entſfällt der größere Teil auf Schul
verbände mit mehr als 25 Schulſtellen Bei der vorgeſchlagenen weit
gehenden ſtaatlichen Beihilfe wird daher die neue Regelung der Lehrer
beſoldung ohne Druck für die leiſtungsſchwachen Gemeinden durchgeführt

werden können

S Endgehalt S Endgehalt ein
S S S ausſchließlich S S ſchließlich des
S S Z J h 22Ar Dienſtwoh S HöchſtbetragsSchulverbände S nung oder So der penſions
5 S Nietsentſchädi S kkfähigen

ung Ortszulage
C 27 CA Dienſteinkommen der Lehrer

a bis zu 25000 Ein
wohnern 1350 200 3150

b von 25000 bis
50000 Einwohnern 1350 200 3150 200 3350c von mehr als 50 000
bis 100000 Ein
wohnern 1350 200 3150 400 3550a über 10000 Ein

200 3160 760wohner 1850 3900B Dienſteinkommen der Lehrerinnen
a bis zu 25000 Ein

wohnern 1050 1650 2400 Sb von 25000 bis
50000 Einwohnern 1050 150 2400 100 2500

e won mehr als 50000
bis 100 000 Ein

wohnern 1050 160 2400 200 2500d über 100000 Ein
wohner 1050 120 2400 300 2700

WMorrs
Hafermehl

Bestes Rohmaterial und sorgfältige
Fabrikation bedingen die wertvollen
Eigenschaften von Knorr s Hafer
mehl als leichtverdaulichste nahr
hafte und Durchfall vorbeugende
Kindernahrung

Nähre mit Kno r

Ei e l J Jin täglicher Begleiter
Nicht nur bei Huſten und Katarrh als Folge der ſchlimmen Herbſr

und Winterwitterung ſchätzen Tauſende in den berühmten Wyberi Tabletten
ein vorzügliches Linderungsmittel das wie kein anderes geeignet iſt als
wahres Hausmittel zu dienen Beinahe noch größer iſt die Zahl derjenigen
Perſonen bei welchen Wybert Tabletten im täglichen Gebrauch ſtehen als
außerordentlich angenehmes Bonbon das bei anhaltendem Sprechen den
Mund feucht erhält das beim Singen der Stimme Wohlklang und Kraft
verleiht kurz das Unzähligen von Menſchen zum unentbehrlichen täglichen
Begleiter und Beſchützer geworden Sie finden Wybert Tabletten in
Schachteln à 1 Mk in den meiſten Apotheken Depots Hirſch Apotheke
Marktplatz 17 Bahnhofs Apotheke Delitzſcherſtr 3 Kronen Apo
theke am Steinweg Ecke Lindenſtr Mohren Apotheke Ecke Reil
und Wuchererſtr Viktoria Apotheke Gr Steinſtr 32
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Rheiniseh Westfüälisches Kohlensyndikat Wie die Köln
Ztg erfähbrt wird in der nächsten Zechenbesitzerversamml ung eine
weitere Herabsetzung der Beteiligungsanteile der Zechen in Kohlen
erfolgen müssen da man den bisherigen Satz von 871 Proz der
Gesamitbeteiligung nicht mebr unterbringen kann Eine Erhöhungder Finschränkung in Koks ist vorläufig nicht erforderlich

Verband deutscher Messingwerke, Das Ssyndikat hat den
Preis für Messingbleehe usw der sich seit dem l August auf
136 MK stellte um 3 Mk auf 133 Mk pro Doppelzentner er
mässigt

Die Verhandlungen wegen Bildung eines neuen Verbandes
der Drahtseilfabrikanten haben nicht zum Ziele geführt Die Ver
hand tungen sind wie die Rh Westf Ztg erfährt im letzten Mo
ment durch nicht einzugehende Forderungen einer Aktiengesellschaft
vollständig gescheitert Die Preise welche jetzt für Drahtseile ge
fordert werden sind nur um ein geringes höher als die Preise des
Drahtes welcher zu den Seilen verwendet wird Stellenweise wird
sogar unter dem Drahtpreise verkauft um die Kundschaft zu be
hahen

Zuckoerraffinerie Halle in Halle a S In doer gestrigen Auf
sichtsratssitzung wurde der Abschiuss für 1997/08 vorgelegt Der
Ueberschuss lässt nach Vornahme der notwendigen Abschreibungen
die Verteilung einer Dividende nicht zu Im Vorjahre wurden
noch 6 Proz Dividende verteilt

Kunstanstalt B Grosz A Leipzig Der Aufsichtsrat
beschloss der auf den 17 November einzuberufenden General
versammlung nach reichlichen Abschreibungen und Rüäckstellungen
die Verteilung einer Dividende von 7 Proz wie im Vorj vorzu
schlagen

Auerbacher Teppiehfabrik vorm Lango K Co A G Das
am 30 Juni ab gelaufene Beiriebsjahr erbrachte nach Abschreibungen
von 33 7683 i V 15 679 Mk einen Veriust von 130283 Mk bei
einem Aktienkapital von 700 090 Mk Im Vorjahre ergab sich ein
Reingewinn von 40731 Mk aus dem 4 Proz Dividende verteilt
wurden Die Bilanz verzeichnet Garne mit 94502 149 437 Mk
Waren mit 293580 326 287 Mk und Debitoren mit 207 127
264 824 Mk Kreditoren haben 324975 305 252 Mk zu fordern

Bautzner Brauerei und Mälzerei 6G zu Bautzen Die
Brauerei hat im verflossenen Betriebsjahre ihren Ausstoss um
2048 hl erhöhen können und kann wiederum 91 Proz Dividende
verteilen

Obersechlesische Zinkhütten Akt Ges in Kattowitz Die
Geselischaft an der u a die Metallurgische Gesellschaft in Frank
furt a die Nationalbank für Deutschland die Bres auer Diskonto
bank und die Oberschlesische Eisenbabn Bedarfs Aktiengesel schaft
durch Aktieoabesitz beteiligt sind erzeugte im abgelaufenen Geschäfts
jahr auf ihren Zinkhütten an Rohzink 13274 i V 13324 t 2Zink
staub 1896 1795 t Blei 123 92 t Schwefelsäure 6462 4014 t
Die Erzeugung des Zinkolechwalzwerks betrug 3895 3244 t Zink
bleche Es wurden zuzüglich Vortrag aus 1996/07 204 347 Mk
vereinnahmt Demgegenüber stehen Generalunkosten 271 422 Mk
Abschreibungen 159 080 Mk Verlustanteil bei der Oberschlesischen
Erz Aufbereitungs Ges Iischaft m b H 32723 Mk zusammen483 226 Mk so dass sich ein Verlust von 278878 A ergibt der
auf neue Rechnung vorgetragen wird

A G IIagener Gussstahlwerke
der letzten Sitzung dass für das abgelaufene Geschäftsjahr keine
Dividende verteilt würde Im Vorjahre kamen 5 Proz auf die
Vorzugsaktien zur Verteilung Der Reingewinn steilt sich ein
schliesstreh Vortrag von 12 800 Mk aut 46793 V 94 230 AMK

Rheinisch Westfülische Elektrizitätswerke G Der Auf
sichtsrat schrägi eine Dividende von 8 i V 7 Proz Vor

Zuckerraffſinerio Mannheim Die Gesellschaft sehliesst die
am 31 August zu Ende gegangene Campagne mjt einem Verlust
von 168864 Mk ab bei 428571 MKk Aktienkapital

Vereinigte Bayerische Spiegel und Tafelglaswerke vorm
Schrenk Co G Infolge der amerikanischen Krisis ist der
Betriebsgewinn im Geschäftsjahre 1907/08 von 391494 Mk auf
312 799 Mk zurückgegangen Nach Abschreibungen von 60407
i V 51902 Mk ergibt sich ein Reingewinn von 157 167 219816
Mark Die Vorzugsaktien erhalten 6 Proz wie i und die
Stammaktien 4 i V 7 Proz

Bei den Deutseh Oesterreichischen Mannesmannröhren
werken A G stieg in 1907/08 der UVmsatz der deutschen Werke
von 33,02 auf 34,73 Millionen Mark der Gesamtumsatz aller zu
dem Konzern gehörenden Betriebe von rund 52 auf 57,35 Millionen
Mark Der für die deutschen Werke ausschliesslich Oesterreich in
das neue Geschäftsjahr übernommene Auftragsbestand beziffert sich
auf 20380 t gegen 28786 t i Der geringere Bestand erklärt
sich aus der Zurückhaltung der Käufer die auf weitere Preis
ermässigungen rechnen und ihren Bedarf nur kurzfristig decken
Der nach 2,47 2,72 Mihionen Mark Abschreibungen verfügbare
Reingewinn von 4,4 3,95 Millionen Mark gestattet die Verteilung
von wiederum I2 Proz Dividende bei 628 122 209 589 Mk Gewinn
vortrag Für das neue Geschäftsjahr glaubt die Verwaltung wieder
ein zufriedenstellendes Ergebnis in Aussicht stellen zu können

Der Aufsichtsrat erklärte in

Leipziger Produktenbörse
Locopreise vom 20 Oktober mittags 1 Uhr

Die Preise verstehen sich erste Kosten exkl Provision Cour
tage usw frei Leipzig gogen bare Zahlung

Witterung Frost
Weizen per 1000 kg netto inländischer 198 202 Mk Argen

tinier 239 243 Mk Kansas 239 243 Mk russischer
239 243 Mk Stil

Roggen per 1000 kg netto in ländischer 172 176 Mk preuss
172 176 Mk ausländischer Mk Still

Gerste per 1000 kg uetto Braugerste hiesige 190 204 Mk
feinste über Notiz auswärtige MKk Mahl und Futter
ware 148 170 Mk B

Hater per 1000 kg netto inländischer 169 166 Mk bez u
feinster über Notiz ausländ MK Still

Mais per 1000 kg netto amerik runder 176 180 Mk
bez u Cinquantin 186 190 M bez u B

Raps per 1000 kg netto M
Rapskuobhben per 100 Kg netto 12,75 13,50 Mk bez u B
Rüböl robes per 100 kg netto ohne PFass flüssiges 64,25 Mk nom

gefrorenes 64 Mk B Etwas fester

Berliner Vroduktenbörse vom 20 Oktober
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frübmarkt

Weizen inländ 199,00 203,00 Mk ab Bahn und frei Mühle
oggen inländ 170,00 171,50 Mk ab Bahn und frei Mäühle

Dezember 177,25 177,00 MKk Mai 183,25 183,00 MK
ater märx mecklend pomin preuss pos u senles feiner

175,00 183,00 MK mittel 166 00 174,00 MK gering 163,00
bis 165,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais runder 170,00 180,00 Mk frei Wagen
Gerste inländäische Futterware mittei und gering 169,00 bis

168,00 MK gute 169 00 180 00 MK russ und Donau leichte
142,00 146,00 Mk schwere 147,00 155,00 Mk ab Bahn und
trei Wagen

rbsen in und ausländ Futterware mittel 186,90 200,00 Mk
Taubenerbsen 193,00 200,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Weizenmehl 00 25,25 29,00 M
Roggenmehl0 u 1 21,40 23,90 M
Weizenkleie 10,75 11,75 M
Roggenkleie 11,00 12,00 MK

Preise um 21 Unr nichtamtliohb
Wei z en Tendenz Fest Oktober 206,00 MKk Dezember 206 25

Mark Mai 209,75 Mk
Roggen Tendenz Fest Oktober Mk Dezember 177,75

Mark Mai 184,00 M
t ater Tendenz Fest Oktober Mk Dezember 165,75

Mark Mai 167,75 Mk
Mais Tendenz Stetig

Mai 149,00 Mk
Rüb öl Tendenz Matt

Mark blai 61,40 Mk

Oktober Mk Dezember Mk
Oktober 64,80 Mk Dezember 614,70

Knſftee
HMamburg Dienstag 20 Oktober abends 6 pr Katteo

m arkt Good average Santos per Oktober 279 Gd per Dezember 278 Gd per März 278 Gd per Mai 27 a Ruhig
Tueker

MNagädeburg Dienstag 20 Oktbr
zucker 88 Grad onne sack 9,75 10,00 Nachprodukte 75 Grad
hns Sack 8,20 8,40 Stimmung Fest Brotraffinade ohne

20,00 20,25 Kristalizueker I m S Gem Raffinadem S s io 621 20,00 Gem Moelis I m s z 10 e 19,50 Stimmung Sehr
test ohagerer 1 Produktion Transit trei an Bord Hamburg per
Oktober 20,80 Gd 21,00 Br per November 21,00 Gd 21,10 Br
per Dezember 21,10 Gd 21,20 Br per Januar März 21,45 Gd
21,50 Br per Mai 21,75 Gd 21,85 Br Stramm

Hamhburg Dienstag 20 Oktober abends 6 Uhr Zucker
markt Rüben Ronzuecker I Produkt Basis 8890 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 100 Küo per Oktober 20,85
ver November 20,85 per Dezember 21,00 per März 21,45 per Mai
21,60 per August 21,90 Kaum stetig

Zuekerbericeht Korn

Petroleum
Hamburg 20 Oktober Petroleum gesehäftslos Standard

white loco 7,70 nom
Antwoerpen 20 Oktober Petroleum Raff Type weiss loco

22 bez u Br Oktbr 22 Br November Dezember 22 Br Januar
März 221 Br Tendenz PFest

Zahlungs Einstell ungen
Ueber die aaoustenegden Firmen ist das Konxursrerfahren eröffnet

worden Der Sitz des Konkursgerichts ist wo nötig in Klammero boi
etügt die Daten sind der ERröttnungstermin dar Ablauf der Anmeläetfristle erste Gläudigerversammiung und der Präfungatermin

Firma Gottfried Schulte in Dortmund 16/10 16/11 4/11 25/11
Kaufmann E A Bergmann Inhaber der Firma Bombastuswerke

Potschappel Dresden in Potschappel Döhlen 16/10 2011
9/11 18/12

Kaufmann Carl Kropp in Rättenscheid Essen Ruhr 15/10 25/11

H Pundsack Johannsen Möbelhb in Fa Heinr Johannsen
in Flensburg 14/10 30/11 7/11 19/12

Kaufmann F O Landskron Nachlass in Grossenhain 16/10
31/10 3/11 17/11Briefmarkenhändler E W C Bredemeyer Nachl in Hamburg
16/10 30/11 11/11 16/12

Glasmaterei Karl August Franz in Grossgrabe Waldhbof Kamenz
16/10 6/1 3/11 24/11

Kaufmann Walter Voigt in RKästrin 10/10 1/11 3/11 17/11
Papier und Schreibwarenhandlung R R Mäller in L Eutritzrohb

Leipzig 17/10 711 17/11 17115
Kaufmann Benno Adler in Raälin 15/10 26/11

13/11 18/12
Kunst und Handelsgärtnerei E R Schiller in Löbau 17/10

10/12 16/11 30112
Firma J P Sehneiders in Mänohen Gladbaeh 15/10 265/11

11/11 9/12
Papierhandiung und Buchbinderei Frau Frieda verw Lauer in

Naumburg a S 15/10 1/12 11/11 16/12
Firma Maria Latanowiez in Boruschin Obornik Posen 16/10

7/11 16/11 16/11Spitzentabrik ant K E Haase in Plauen 19/10 1011 17/11 25/1
Kaufmann Franz Wasikowski in Pudewitz a6/16 V12

24/11 7/12
Bisnändler Gustav Krone in Wiesbaden 15/10 3011 14/11 12/11

Loslau

Schitts bewegungen
Berlin 20 Oktober Kaiserliche Marine Der Reichspost

dampfer Lucie Woermann ist mit dem Ablösungstrausport für
Sperber und Panther auf der Ausreise am 17 Oktober in Las

Palmas auf Gran Canaria und am 18 Oktober in Teneriffa ein
getroffen und hat am 18 Oktober die Reise nach Dakar Cap Voerd
fortgesetazt Ittis ist am 20 Oktober von Nagasaki nach Kobe in
See gegangen Bussard geht am 21 Oktober von Dar es Salaam
nach Inhambane Lourengo Marques in See Hay ist am 19 Ok
tober von Kiel nach Sonder 2 Rhein nach Apenrade gegangen

Friedmann C0o Bankgesehütt
Halle a S Poststr 2Im freien h i Alte Kurse von Kali und Kohlenwerten

Nach An Naech Anfrage gebot frage gebot
Alexandershall 6625 6300 Rothenberg 1425 1500
Beienrode 4550 4750 Sachsen Weimar 20751 2125
Bernhardshall 64675 Salzmünde 16501 1700Bruckdorf Nietleb 6100 6200 Schieterkaute 340 360
Burbhach 10 700 11000 Ssiegtried I 2800 2875
Carlstund 58251 5950 Thäringen 4000Centrum 2751 325 Trior 6200 6300Desdemona 5200 5400 Wilhelmshall 9500 9700Deutschland 28501 2950 Wintershall 11 300 11750
Einigkeit 4750 4900Freie Vogel Adler Vorz Aktien 45 47Unverhofft 22251 2275 Bismarckshall Akt 26,50 27,50Glückaut Sonders Benthe Akt ö7 70

hausen 15 000 15 600 Deutsche Kaliwerk
Grossherzog von Aktien 86 87Sachsen 5500 5750 Friedrichshall Akt 76,50 78
Güntershall 4400 Hallesche KaliHansa Silberberg 29001 3000 werk Aktien 37 40
tleldrungen 1175 1225 Hattort Vorzugs
Hermann II Kali 1200 1250 Aktien 79 80
Hermann IIIKohle 32751 3325 Heldburg Aktien 47,251 48,25
Hohenzollern 3300 3450 Justus Aktien 61 62
Humboldt 1575 1625 Krügershall Aktien 66 67
Immenrode 3200 3275 Ludwigshall Akt 61 2
Johannashall 3300 3450 Neu BleicherodeMansfelder Kuxe 780 Aktien 80 81Michel 3500 3575 J Prinz Adalbert Akt 29 30
Moltkeshall 300 350Ronnenberg Akt I324,50
Neustassfurt 10200 Salzdetfurth Aktien 1881 191Regiser 950 1000 Sigmundshall Akt 130 132,50
Rössing Barnten 2901 320

ab geschlossen am 21 Oktober 10 Uhr vormittags
Tendenz Geteilt

RechtsAuskunftei des General Anzeiger

Koſtenloſe Auskunft in allen Kechtsfragen

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung
jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend

nachmittags von 5 Uhr
in unſerem Geſchäftshauſe Großze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraf

4/12 oder Bölbergaſſe Hof Aufgaug B eine Du

erlin Bankdiskont 49/0 Lombardzinsfubß 50/0 Privatdiskont
aehBerls w Börse 29 Oktober 1968 3
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